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Gliederung des 

Vortrages

• Stammbaum

• Unterschied Affe –

Mensch

• Australopithecus

• Homo habilis und erectus

• Homo sapiens

• Werkzeuge

• Jagd

• Kunst



Carl von Linné

1707 - 1778

Charles Darwin

1809 - 1882

• Entwickelt die binominale Nomenklatur für 

Pflanzen und Tiere (z. B. Homo sapiens).

• Setzt den Menschen zu den Primaten 

(Halbaffen und Affen).

• Entwickelt die Evolutionstheorie.

• Postuliert gemeinsamen Vorfahren von 

Menschenaffen und Menschen.

Entwicklungs-

stammbaum
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Zusammendruckbogen von Usbekistan



Unterschied Affe – Mensch



Unterschied Affe – Mensch



Fundstellen

Lebte vor 4,5 Millionen Jahren

Ältestes menschliches Fundmaterial

Australopithecus anamensis



Australopithecus afarensis

Lebte vor 3,9 bis 3 Millionen Jahren

Becken- und Beinknochen moderner Menschen sehr ähnlich



Gefunden in Äthiopien von Johanson, White und Coppens
Benannt als „Lucy“ (nach Beatles-Song)

Eventuell nicht weiblich, sondern männlich

Australopithecus afarensis



Australopithecus africanus

Lebte vor 2,8 bis 2,4 Millionen Jahren

Form des Kiefers wie beim heutigen Menschen



Gattung Paranthropus

Lebten vor 2,5 bis 1 Millionen Jahren

Also zur gleichen Zeit wie Australopithecus

Hatten Scheitelkamm und extreme Überaugenwülste

Bevorzugten härtere pflanzliche Nahrung 

Drei Arten : aethiopicus, boisei, robustus



Homo habilis

Lebte vor 2,5 bis 1,8 Millionen Jahren

Stellte erste Werkzeuge her

Gebrauchte auch das Feuer



Homo erectus

Lebte vor 1,8 bis 0,3 Millionen Jahren

Skelett ähnlich unserem heutigen

Ass gekochtes Fleisch, dadurch wurden die Zähne kleiner



Homo erectus

Verbreitete sich auch ausserhalb Afrika



Homo erectus



Homo erectus

Passten sich an neue Situationen gut an

und hatten hohe Kulturtechnik

Sivatherium Cuvieronius



Homo neanderthalensis

Lebte vor 300‘000 bis 30‘000 Jahren

Hatten Überaugenwülste und fliehendes Kinn 

Kannten Kleidung aus Tierhäuten



Homo neanderthalensis



Homo neanderthalensis

Passte sich bestens der Tundra an

Wohnten in Höhlen und begruben dort ihre Toten 

Ausgezeichnete Jäger, die viel Fleisch assen



Homo neanderthalensis

Steinwerkzeuge aus dem Fricktal

Gefunden 2006

Faustkeil aus Möhlin

6. Stück in der Schweiz

Schaber aus Magden

Schaber aus Zeiningen

Schaber aus Wallbach



Homo sapiens



Homo sapiens

Entstand vor 120‘000 Jahren in Afrika

Nachher Verbreitung über die ganze Erde 

„Cro Magnon“-Mensch als unser Vorfahre



Das Feuer

Homo erectus erster „Feuermacher“

Schützte vor wilden Tieren

Gebratenes Fleisch ist leichter verdaulich



Werkzeuge

Material aus Stein, Knochen und Holz

Gezielte Abschläge bei Steinen

erstmals bei Homo erectus



Werkzeuge

Anzahl der Steinabschläge erhöhte sich mit der Zeit

Herstellung immer feinerer Werzeuge



Werkzeuge

Bis Ende der Eiszeit werden die Funde der

Altsteinzeit zugerechnet



Jagd

Einerseits Sammeln von Beeren und Früchten

Andererseits Jagd auf Wild

Dazu Erfindung und Herstellung von Pfeil und Bogen



Jagd

Vor der Jagd Beschwörungen und Tänze

Jagd auf alle essbaren Tiere

Verwendung aller Teile der Tiere



Wild dieser Zeit



Wild dieser Zeit



Wild dieser Zeit



Kunst

Zahlreiche Funde von Statuetten und Tieren

Älteste Funde sind über 250‘000 Jahre alt

Frauen eventuell Fruchtbarkeitsgöttinen



Kunst

Venus von Willemdorf

Gefunden 1908 in Österrreich

11 cm hoch aus Kalk; 25‘000 Jahre alt



Frauenfigur 23‘000 Jahre alt

Auch Schmuck wurde hergestellt

Kunst

Flöte rund 55‘000 Jahre alt



Kunst

Älteste Höhlenmalereien etwa 40‘000 Jahre alt

Jagdszenen, rituelle Tänze und Tiere

Fundorte : Frankreich und Spanien



Kunst



Kunst

Les Eyzies mit verschiedenen Grotten

Zwischen 1863 und 1901 erforscht



Kunst

Malereien von Lascaux wurden 1940 entdeckt

Etwa 17‘000 – 15‘000 Jahre alt

Besucher sehen eine genaue Kopie



Herzlichen Dank
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